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so sehr ich vor der Fertigstellung unseres 
Herbstheftes gebangt hatte, so zufriedener 
war ich diesmal. Wir haben im Verein einiges 
bewegt und es fanden sich erfreulicherweise 
auch Mitglieder bereit, etwas über die verschie-
denen Aktivitäten zu schreiben. Dafür danke 
ich sehr – wenn auch der eine oder andere 
Beitrag etwas „angeschoben“ werden muss-
te. Andererseits musste die eine oder ande-
re kleine Notiz auf die nächste Ausgabe von 
„ SchuSch“ verlagert werden, weil sie in  dieser 
Ausgabe nicht mehr untergebracht werden 
konnte. In diesem Heft findet ihr nun u.a. den 
Bericht über unsere Hauptversammlung – auch 
Nachdenkliches darüber – ferner eine Liste mit 
beachtlichen Erfolgen unserer Reiterinnen und 
Reiter, und auch einige Berichte über bei uns 

veranstaltete Lehrgänge. 
Erwähnen möchte ich auch, 
dass der Bezirkspferde-
sportverband, wie schon früher einige Male, 
unseren Verein mit der Reithalle der Familie 
Fischer wieder als Schulungsort ausgewählt 
hat. Ich werte das auch als positives Echo auf 
unser Erscheinungsbild unter den Reitern. So 
legen nun Marie und ich ein Heft vor, das euch 
hoffentlich Freude macht und auch einige In-
formationen gibt. Meldet euch aber bitte auch, 
wenn ihr Verbesserungsvorschläge habt. Viel 
Spaß beim Lesen wünschen euch Marie und  
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Italiens beste Seiten
entdecken bei Harald L. Bremer

Spitzenweine aus allen Regionen Italiens
Pasta, Pesto, Parmesan - Olivenöle und noch viel mehr ...

 
 Braunschweig- Efeuweg 3- Anfahrt über Querumer Str. 26 - Tel. 23 73 60

Öffnungszeiten Mi u. Fr 13 - 18 Uhr u. Sa 10-13 Uhr - www.bremerwein.de

Spitzenweine aus allen Regionen Italiens
Pasta, Pesto, Parmesan,

Olivenöle und noch viel mehr...

Alles italienisch!

Weinproben immer zu den Öffnungszeiten: 
Mi. u. Fr. 13-18 Uhr  Sa. 10-13 Uhr 

Harald L. Bremer  - www.bremerwein.de
Tel. 0531-23736038104 Braunschweig, Efeuweg 3, 
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Anja mit Johanna. Die Übungen 
wurden von den Reiterinnen mü-
helos absolviert und mit großem 
Applaus verabschiedet. Hier zeig-
te es sich, dass die Mütter nicht 
nur putzen und misten, sondern 
auch reiten können.

Darauffolgend ertönte orien-
talische Musik und eine schwarz-
vermummte Gestalt auf dem Rappen 
Clooney galoppierte in die Bahn. Wer 
war es? – Joseph? – Nein, Maria kam 

zum Vorschein, als sie ihren Um-
hang in den Sand schleuderte. 

Bei der darauffolgenden Dressur 
staunten die Zuschauer nicht 
schlecht, welch’ anspruchsvol-
le Darbietung sie zu sehen be-
kamen. Unter langanhaltendem 

Beifall verabschiedeten sich 
Ross und Reiterin.

„Wann kommt denn der Weih-
nachtsmann endlich“, hörte 
ich ein kleines Mädchen 
ihre Mutter fragen. „Ich 
glaube jetzt“, war die Ant-
wort. Und tatsächlich kam 
ein ziemlich rundgeform-
ter Weihnachtsmann (zu 

Fuß) begleitet von den 
auf Ponys reitenden 

Engelchen Julien, 
Kira und Milana in 
die Bahn. Die war-

tenden Kinder erhielten 

Wie in jedem Jahr fand unser traditionelles 
Weihnachtsreiten in der festlich geschmück-
ten großen Reithalle statt. Ein vielseitiges Pro-
gramm mit einigen Überraschungen stand den 
zahlreichen Besuchern am 14.12.2013 bevor.

Zu Beginn zeigten die Longenkinder der Co-
meniusschule auf den Ponys Berni und Lu-
cky ihr Können. Im Anschluss hielt die neue 
Volkmaroder Pastorin Frau Gubka eine kleine 
vorweihnachtliche Andacht und wünschte al-
len Beteiligten und Gästen einen amüsanten 
Nachmittag. Der wurde von allen so richtig 
genossen; denn man konnte sich an dem üp-
pigen Buffet, bestehend aus süßen und herz-
haften Spezialitäten, die von Eltern und Freun-
den bereitgestellt wurden, laben. Dazu gab es 
Kaffee, Tee, Glühwein, Kinderpunsch und di-
verse Kaltgetränke. „On top“ servierte Micha-
el Zichy Bratwurst im Brötchen. Ein Genuss!!! 
Und all’ das kostenfrei. Eine Spende konnte 
trotzdem in die aufgestellten Dosen entrichtet 
werden. Der Betrag von 330,25 € ging an die 
Taifunopfer auf den Philippinen.

Doch nun zurück zum Programm: Gundula Fi-
scher hatte die Dressurquadrille mit den folgen-
den Müttern und Töchtern einstudiert: Kerstin 
mit Gesa, Katharina mit Edwina, Viola mit Nadi-
ne, Katja mit Klara, Susann mit Ann Sophie und 

Weihnachtsreiten
2013
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kleine Päckchen aus dem gut gefüllten Sack 
und mussten so manches Weihnachtsgedicht 
aufsagen. Als nächste Attraktion fand ein 
Springen bei abgedunkelter Halle und fackel-
beleuchteten Hindernissen statt. Pferde und 
Reiterinnen hatten sehr viel Spaß an dieser 
eindrucksvollen und nicht ganz ungefährlichen 
Vorstellung. Die Akteurinnen waren Anjana 
auf Lola, Pia auf Romy, Celine auf Allegro und 
Gesa auf Neele.

Traditionsgemäß fand auch in diesem Jahr ein 
selbst inszeniertes Märchen unter der Regie 
von Maria Hagebölling und Vanessa Schnabel 
statt: Lissi und der wilde Kaiser. Eine fantasie-
volle Geschichte auf Pferden erzählt von Mo-

nika Bergmann mit folgenden Mitwirkenden: 
Clara als Lissi auf Berni, Gesa als Franz auf 
Poseidon, Celine als Yeti auf Allegro, Lotta als 
Feldmarschall auf Lucky, Hannah als Diener 
auf Boccacio, Lotte als König Bussy auf Olli, 
Marie als Teufel auf Black Balaika, Edwina als 
Echo auf Scapino, Franziska als Navigations-
system auf Little Foot, Tessina als Kaiserin 
auf Nele, Sina als Eichhörnchen auf Nele, Lilli 
als Gärtner auf Nele, Pia als Ignaz auf Shiwra, 
Ann Sophie als Schwaiger auf Lucky, Enola als 
König auf Olli und in der Pferdekutsche saßen 
Nadine, Lynn, Frieda, Johanna und Lyna. Zum 
Schluss gab es den erwarteten Beifall und 
die Vereinsvorsitzende Monika Bergmann be-
dankte sich bei allen Darstellern und Helfern, 

die diesen stimmungsvol-
len vorweihnachtlichen Tag 
mitgestaltet hatten und 
wünschte den Gästen sowie 
den Mitgliedern ein frohes 
Weihnachtsfest.

Bei einem gemütlichen Ge-
spräch mit Glühwein oder 
Bierchen genossen einige 
Mitglieder mit Gästen die Ad-
ventsstimmung noch etwas 
länger, ehe sie sich dann 
auch auf den Heimweg bega-

ben und manch einer dachte: „Wieder einmal 
ein gelungenes Fest des PRC Volkmarode!

 Karl Binner

Schlittenfahren mal anders
mit Maria und Viola auf dem Fahrplatz

Am 26. Januar 2014 trafen wir uns mit den 
Kindern und Jugendlichen auf dem Fahrplatz 
in Schapen um mal nicht nur unsere Pferde 
zu testen sondern auch unsere Schlitten. 
Gott sei Dank meinte es der Wetter-Gott gut 
mit uns und es schneite dann diesen Win-
ter doch mal ein bisschen. Maria und Viola 
 sattelten Ihre PS-Maschinen vor die Schlitten 
und los ging es...

Bei gefühlten minus 10 Grad Celsius wärmten 
wir uns dann zwischendurch an den mitge-
brachten Leckereien. Es war ein kalter aber 
sehr lustiger Nachmittag mit euch. Hoffen wir 
jetzt erst auf einen warmen Sommer und ei-
nen schneereichen nächsten Winter, damit wir 
dieses Erlebnis wiederholen können!

 Maria Hagebölling und Viola Lehmann
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Vorführung bei den LöwenClassics

Öffnungszeiten:
Mo bis Fr: 15.00 – 18.30 Uhr
Samstag:  9.30 – 13.00 Uhr

Finkenkamp 1a, 38104 BS-Volkmarode, Tel.: 0531 / 21 45 720

www.freizeit-mit-tieren.de

So fing alles an: „Wer hat 
Lust zu einer Aufführung 
bei den LöwenClassics?“ 
Am 22. Februar fuhren 
Gundula und einige Eltern 
mit ca. 17 Kindern nach Lehndorf 
in den Reitstall. Unsere Kinder und 
Jugendlichen übten dort eine Quad-
rille mit Steckenpferden ein und die anderen 
bereiteten sich am Rand auf Ihr „ Standbild“ 
vor. Am 5. März war dann die Generalprobe 
in der Volkswagen Halle und am 8. März ging 
es dann endlich los. Angekleidet mit hellblau-

en PRCV T-Shirts und Kos-
tümen für das „Standbild“ 
galoppierten und trabten 

Sie dann herein. Für mich war 
es toll zu sehen, dass nicht nur 
die Kleineren mitgemacht haben, 
sondern auch die Jugendlichen. 

Und vor allem war zu sehen, wie 
viel Spaß alle hatten! Ich fand es toll, dass so 
viele Kinder und Jugendliche vom Pony- und 
Reit-Club Volkmarode dabei waren.

 Viola Lehmann

Basislehrgang: 
„Fühl dein Pferd – Reite mit Vernunft“
Mit Patricia Maria Dörschel vom 17. bis 19. Januar 2014

Lehrgänge 2014

Was haben wir gemacht: Am ersten Lehr-
gangstag, also am Freitag, 17. Januar, haben 
wir von 16 bis 20 Uhr Frau Dörschel zunächst 
in fünfer Gruppen gezeigt, wie wir reiten. Sie 
hat uns erklärt, wo die Gesäßknochen sind 
und wir mussten darauf achten, dass wir die-
se immer spüren. Zudem wurde am Freitag je-
der für ein paar Minuten gefilmt, das war das 
„Vorher-Filmen“. Am Sonntag wurden wir dann 
das zweite Mal gefilmt. 

Am Samstag war am Vormittag in dreier Grup-
pen Dressurreiten angesagt und am späten 
Nachmittag/Abend haben vier Teilnehmer an 
der Longe zur Sitzschulung teilgenommen und 
10 Teilnehmer hatten ihren Spaß beim soge-
nannten „Freispringen“. Das hieß nicht, dass 
die Pferde ohne Reiter Sprünge überwinden 
mussten, sondern dass die Reiter ihre Zügel 
zusammengeknotet hatten und somit ohne 
Zügel über eine Reihe von Hindernissen >

Der Fokus am ersten Lehrgangstag lag auf dem 
Vorreiten und dem Erfühlen der Sitzbeinknochen.
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springen mussten. (Beim Springen wurde eine 
Stange zerstört…) Die Pferde an der Longe wa-
ren Olli, Lucky, Nele und Trecento. 

Am Sonntag waren alle Teilnehmer schon 
sehr geschafft und hatten nicht mehr genü-
gend Kraft, noch wirklich ordentlich zu reiten. 
Frau Dörschel hat uns trotzdem gelobt und 
gemeint, dass es am dritten Tag immer am 
schwersten und anstrengendsten ist. Nach 
dem Abschlussreiten sollten dann die Filme, 
die von uns beim Reiten gemacht wurden, an-
geschaut und verglichen werden, doch leider 
war es schon so spät, dass wir dies nicht mehr 
ganz geschafft haben.

 Gesa Lübbecke

Lehrgänge 2014 Lehrgänge 2014

Teilnehmer des PRCV
Reiter/in Pferd

Celine Lehmann Eccle-Stone
Nadine Lehmann Allegro
Alina Fahrig Chiara
Dilara Zöllner Poseidon
Sina Koepke Trecento
Henrik Fischer Cornada
Lena Hasenbein Lacroix
Corinna Oppermann Payback
Florian Römer Nele
Lyna Frenzel Shiwra/Allegro
Lynn Wattsack Bernie
Gesa Lübbecke Sambuca
Annika Bloch Cosmo
Clara Matthes Romantik
Pia Matthes Romantik
Enola Kampel Orlando
Iris Terbrack Aragon
Fee-Marie Geesink Little Oak
Jana Rothert Little Oak
Theresa Tappenbeck Lucky
Katrin Müller Pascha

Auch Aragon lauschte ganz genau 
den Tipps von Patricia Dörschel.

Unter der Leitung von Henning Lehrmann, ei-
nem internationalen Drei-Sterne-Dressurrich-
ter, fand Anfang Februar der Dressurlehrgang 
auf dem Burghof Fischer statt. Elf glückliche 
Teilnehmer trafen sich am 03. Februar abends 
zur Vorbesprechung mit Monika Bergmann. 
Neben der Zeiteinteilung wurden alle noch ein-
mal liebevoll auf Kleinigkeiten hingewiesen: 
„Ihr wisst was passiert, wenn ich ein Kapuzen-
shirt sehe?“ oder „Und wehe die Trensenringe 
sind nicht sauber!“ Derartig motiviert, ver-
brachten wir erwartungsvoll die letzten Tage 
vor dem Lehrgang.

Pünktlich um 9 Uhr bei Sonnenschein und 
Temperaturen von +10° C ging es los. Wäh-
rend der 30-minütigen Lösungsphase für 
Pferd und Reiter im hinteren Teil der Halle ori-
entierte man sich bereits erwartungsvoll mit 
Auge und Ohr zum vorderen Zirkel. Zuerst er-
kundigte sich Henning Lehrmann während ei-
nes kurzen Gespräches nach den Namen von 
Pferd und Reiter, dem Alter des Pferdes und 
dem aktuellen Leistungs- bzw. Ausbildungs-

stand, um dann die Zielsetzung der Reiter für 
diesen Kurs und grundsätzlich zu erfragen. 
Eine eminent wichtige Frage, die man sich als 
Reiter nicht oft genug stellen kann: Wo will ich 
hin, was kann und will ich dafür tun?

Henning Lehrmann hat sich für jedes Paar die 
Zeit genommen, um den Leistungsstand und 
die Zielsetzung abzugleichen. Nachdem er 
Stärken und Schwachstellen zielsicher aufge-
spürt hatte, brillierte er mit für uns oft neuen 
Aufgaben und Lösungsmöglichkeiten. Daran 
erkennt man einen erfahrenen Lehrmeister. 
Es ist eine Sache, Schwachpunkte des Rei-
ters, des Pferdes oder in der Zusammenarbeit 
zu erkennen, eine andere, verschiedene Mög-
lichkeiten anzubieten, um genau diese Proble-
me auszumerzen.

Es waren für jeden Reiter anstrengende und 
wahrlich erhellende 30 Minuten. Am Sonntag 
war die erste Nervosität verflogen und jeder 
wusste, was ihn erwartete. Die Teilnehmer 
und Zuschauer konnten Verbesserungen 

Dressurlehrgang: „Was kann ich?  
Was will ich? Wie erreiche ich das?“
Mit Henning Lehrmann vom 08. bis 09. Februar 2014

>
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Henning Lehrmann hat die Teilnehmerbei-
träge vollständig dem von ihm unterstützten 
Hilfsprojekt in Tansania (www.partnerschaft-
fuer-afrika.de) gespendet. Schwerpunkte der 
Unterstützung sind vor allem ein Zentrum für 
behinderte Kinder, Waisenkinder, Bildungs- 
und Kleinkreditprogramme für Frauen, sowie 
Schulbildung für HIV-Waisen. Wir freuen uns, 
mit diesem schönen Lehrgang indirekt auch ein 
tatkräftiges Hilfsprojekt unterstützt zu haben.

Vielen Dank Henning Lehrmann – über eine bal-
dige Fortsetzung würden wir uns sehr freuen.

 Dr. Iris Terbrack

zum Vortag feststellen. Herr Lehrmann gab 
weitere Tipps und zeigte ergänzende Trai-
ningsmöglichkeiten auf, die in Zukunft umge-
setzt werden sollten.

Hier ein paar Tipps vom Lehrgang 

 � Das Pferd vor dem Bein behalten.
 � Es muss reagieren – nur einmal drücken, 
wenn es nicht reagiert, dann eskalieren

 � Fleiß einfordern.
 � Mehr Tempo beim Schenkelweichen 
(Travers, Traversale) im Trab

 � Nicht rückwärtsreiten, öfter (nicht immer) 
überstreichen

 � Sich nicht zufrieden geben, wenn etwas 
nicht gut war (nur weil man zu bequem ist)

 � Wenn man eine Schrittpirouette reiten 
möchte, dann mit Vierteldrehung beginnen 
und aufpassen, dass das Pferd hinten 
mittritt. Übergangsübung: Große Volte mit 
Hinterhand nach außen.

 � Wenn das Halten nicht gelingt: Nicht 
rückwärts treten lassen, sondern zwei 
bis drei Schritte vorwärts – dann wieder 
halten – solange bis es gelingt.

Fazit des Lehrgangs 

Henning Lehrmann: „Es hat mir Spaß ge-
macht. Alle Teilnehmer waren bemüht, keiner 
hat genörgelt. Alle können mehr, auch aus ei-
nem „normalen“ Pferd, herausholen.“
Teilnehmer: „Der Lehrgang war hochmotivie-
rend. Die kompetente, ruhige und zielgerichtet 
Leitung hat diesen Lehrgang zu etwas Beson-
derem gemacht.“

Teilnehmer des PRCV
Reiter/in Pferd

Maria Hagebölling Rio Moreno
Gila Bornhardt Seriano
Pia Matthes Romantik
Edwina Zichy Scapino
Carl-Justus Becker Amiga
Henrik Fischer Lacroix
Iris Terbrack Aragon
Monika Kall Clooney
Silke Heitman Ustinov
Franziska Bloch Avalon
Jule Winkelhaus Arola

Dr. Henning Günzler 
Berliner Heerst. 49, 38104 Braunschweig

Telefon: (05 31) 36 36 66 | Fax: (05 31) 36 35 41 
E-Mail: Neue-Apotheke-Volkmarode@t-online.de 
www.aponeu.de

Öffnungszeiten: 
Mo – Fr: 08:00 – 18:30 Uhr 
Sa: 08:00 – 13:00 Uhr

Neue Apotheke Volkmarode

Alles für Ihre Gesundheit 
 und die Ihres Pferdes und Ponys!
Alles für Ihre Gesundheit 
 und die Ihres Pferdes und Ponys!

Lehrgänge 2014 Lehrgänge 2014

Henning Lehrmann beobachtete die Teilnehmer 
sehr genau und gab dann zielgerichtet Tipps.
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Am letzten Februarwo-
chenende stand endlich 
mal wieder ein Termin 
für alle springbegeister-
ten Reiter des Vereins 
an – Lehrgang mit Mal-
te Weichsler. An drei 
Tagen wurde jeweils in 
Vierergruppen geritten. 
Bei der ersten Trainings-
einheit am Freitagnach-
mittag stand vor allem 
die Springgymnastik im 
Vordergrund. So wurde 
Rittigkeit und Gehor-
sam des Pferdes bei 
Cavalettiarbeit, In-Out-

Sprüngen und kleinen Hindernissen geübt. An 
diesem Tag galt es die gymnastizierenden Auf-
gaben rhythmisch und gelassen zu absolvie-
ren. Samstag stand Linienführung ganz oben. 
So wurden Teilelemente eines Parcours geübt 
– Sprünge aus der Ecke kehrt, Kombinationen 
und eine dreifache Distanz waren zu reiten. 
Mit wertvollen Tipps ausgestattet, war man 
am Sonntag für das Parcoursspringen gewapp-
net. Nach dem Aufwärmen wurde der Parcours 
einzeln von jedem geritten und anschließend 

noch das eine oder andere Parcourselement 
optimiert. Auch die eine oder andere Trennung 
von Reiter und Pferd während des Absolvierens 
ihrer Aufgabe mussten wir erleben. Glücklicher-
weise haben alle Reiter-Pferd-Paare das Wo-
chenende wohlbehalten überstanden.

Stephanie Krämer und Vivien Zickfeld

Teilnehmer des PRCV
Reiter/in Pferd Reiter/in Pferd

Celine Lehmann Eccle-Stone Clara Matthes Poseidon
Henrik Fischer Cornada, Lacroix Mirjam Grünwald Crazy Calida
Gesa Lübbecke Nele Luisa Münnich Willi
Gila Bornhardt Seriano Vivien Zickfeld Noell
Anjana Lange Lady Lola Stephanie Krämer Conteur
Edwina Zichy Scapino Annika Bloch Cosmo
Pia Matthes Romantik Maria Hagebölling Clooney
Franziska Becker Littlefoot Michaela Bobinger Cassidia
Carl-Justus Becker Amiga Franziska Bloch Avalon

Lehrgänge 2014 Lehrgänge 2014

Springlehrgang: „Höher, schneller, weiter!“
Mit Malte Weichsler vom 21. bis 23. Februar 2014

Edwina: „Zwei Dinge waren für mich besonders 
wichtig: Der Wiedereinstieg ins Springen nach 
Scampis Krankheit und das feine Reiten zwischen 
den Hindernissen. Danke an Malte – es war super!“

Carl-Justus: „Es hat sehr viel Spaß gemacht. Malte 
Weichsler hat super Tipps gegeben und es wäre 
schön, wenn er nochmal wiederkommen würde.“

Anjana: „Ich wollte gute Tipps, die mir helfen, Lola 
besser zu kontrollieren. Nach dem intensiven Trai-
ning gelang es mir am Ende des dritten Tages, eine 
schöne, kontrollierte Runde zu reiten.“

Franziska: „Das war ein super Lehrgang. Malte 
Weichsler hat alles toll erklärt – seine Ratschläge 
konnte ich gleich erfolgreich umsetzten.“

Malte Weichsler testete 
Cornadas beeindrucken-
des Springvermögen.

Celine: „Ich wollte erreichen, dass mein  
Pferd ruhiger durch den Parcours läuft und  
Malte Weichsler hat mir geholfen ein gutes  
Tempo zu finden!“

Michaela: „Malte Weichsler hat mir gute 
Ratschläge für die Lösungsphase beim Abreiten 
und für das Anreiten der Hindernisse gegeben. Das 
werden wir jetzt hochmotiviert umsetzen!“
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 Lehrgänge 2014 Lehrgänge 2014

Vivien: „An den Lehrgang hatte ich genauso wenig 
Erwartungen wie Noell Erfahrung im Springen 
mitgebracht hat. Es hat mir mit Malte viel Spaß 
gemacht und wir haben einiges dazu gelernt.“

Stephie: „Conteur und ich hofften auf eine 
gute Vorbereitung auf die kommende Saison. 
Besonders gut fand ich Maltes Tipps und Ideen für 
die tägliche Arbeit.“

Gila: „Mir hat besonders gut gefallen, dass  
uns Malte zu jedem Sprung verbal begleitet hat.  
Das hat mir sehr geholfen, denn beim Springen bin 
ich noch unsicher und deshalb etwas ängstlich!“

Gesa: „Ich wollte gerne erreichen, dass Nele noch 
zuverlässiger springt – gerade, wenn es höher wird. 
Malte Weichslers Tipp war, dass ich mich bei Nele 
durchsetzen muss. Ich habe definitiv dazu gelernt.“

Clara: „Ich wollte mein Pferd mit mehr Kontrolle 
über das Tempo durch den Parcours reiten können. 
Malte hat mir gesagt: ‚Befehlen nicht Bitten!‛. Und 
dann hat es geklappt.“

Pia: „Ich wollte auf Romantiks aufgeregte Art im 
Parcours angemessen reagieren können. Malte hat 
mir gesagt, dass ich nicht mit einsteigen soll, wenn 
sie sich so aufregt. Immer Ruhe bewahren.“

Luisa: „Es war unser erster gemeinsame Spring-
lehrgang. Toll fand ich die Cavaletti-Arbeit und den 
Tipp bewusst zu sitzen und nah heranzureiten da-
mit sich der Schwung nach oben entwickeln kann.“

Henrik: „Malte hat mir gezeigt, wie ich Cornadas 
Energie in die richtigen Bahnen lenken kann um 
konzentriert und kontrolliert zu springen. So vorbe-
reitet freue ich mich auf die kommende Saison!“

Maria: „Malte hat mir verraten wie ich verhindern 
kann, dass Clooney seine Zunge rausstreckt. Mit 
Erfolg: Innerhalb von fünf Sekunden war die Zunge 
wieder drin … und Springen war auch gut.“

Mirjam: „Malte hat mir gezeigt, wie ich Calidas 
Vertrauen gewinne um als Team zu funktionieren. 
Jetzt muss ich nicht mehr für jeden Sprung kämpfen 
sondern kann mich auf mein Pferd verlassen!“ Franziska mit Avalon.Annika mit Cosmo.



1918 Juni 2014

Neues Gespann: Saskia Urbanetz
Geburtsdatum: 16.01.1989   
Pferd: Robin von Locksley „Willi“,  
         5 Jahre, Wallach, Hannoveraner
Wohnort: Braunschweig
Einzug: Februar 2013
Reitweise: Dressur und Springen
Box: Kuhfischer

 

Neues Schulpferd:

Name: Lissy, 5 Jahre,  
 Fjordpferd
Besitzer: PRC Volkmarode
Einzug: April 2014
Box: alter Stall

Unsere Neuen:Unsere Neuen: Neues Pferd: Skipper, 11 Jahre,  

 Wallach, Mecklenburger

Besitzer: Familie Smid:  

 Susanne & Jan, Tjarda,  

 Tomke und Keno

Wohnort: Braunschweig

Einzug: Februar 2014

Reitweise: Dressur, Springen und Voltigieren

Box: 10er Stall

Neues Team: Julius Greve
 Geburtsdatum: 18.08.1993
 Wohnort: z. Zt. Weddel
 Pferd: Caprice, 7 Jahre,  
  Stute, Hannoveraner
 Einzug: Februar 2014
 Reitweise: Springen
 Box: 7er Stall

Besitzerwechsel

Pferd: Pascha
ehem. Besitzer: Familie Fischer
verkauft im: März 2014
neue Besitzerin: Katrin Müller
Geburtsdatum: 11.07.1984
Wohnort: Braunschweig
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Die auswärtigen Platzierungen aller
Reiterinnen und Reiter des PRCV 2013

Wie in jedem Jahr veröffentlichen wir im vor-
liegenden ersten Heft des Jahres  wieder die 
Liste der Erfolge, die unsere Reiterinnen und 
Reiter auf den auswärtigen Turnieren erzielt 
haben. Grundlage ist eine Liste, die Micha-
el Zichy aus den Turnierveröffentlichungen 
im Internet in mühsamer Kleinarbeit zusam-
mengestellt hat. Dafür herzlichen Dank, 
lieber Michael! Weggelassen habe ich aus 
dieser Liste wieder die Ergebnisse unseres 

Turniers im September. Sie sind bereits in 
der Herbstausgabe von Schopf und Schweif 
erschienen. Zusammen mit den Ergebnissen 
unseres Septemberturniers haben unsere 
Vereinsmitglieder im vergangenen Jahr 316 
Platzierungen erritten. Darauf können wir 
sehr stolz sein und wir sagen auch hierfür ein 
herzliches Dankeschön!

 Helmut Rothert

 Reiterwettbwerb 
Markus Ausweger Seriano Vorsfelde 3
Franziska Becker Amiga Bonita Barwedel 1
Carl-Justus Becker Amiga Bonita Grasleben 1
Franziska Becker Amiga Bonita Grafhorst 2
Franziska Becker Littlefoot Grafhorst 5
Franziska Becker Amiga Bonita Groß Denkte 2
Enola Campehl Orlando Madamenweg 4
Lyna Frenzel Allegro Madamenweg 7
Nadine Lehmann Allegro Harbansen 1
Nadine Lehmann Allegro Breitenrode 2
Nadine Lehmann Allegro HI-Marienburg 3
Nadine Lehmann Allegro Liebenburg 1
Nadine Lehmann Allegro Clenze 1
Nadine Lehmann Allegro Thönse 4
Nadine Lehmann Allegro Groß Denkte 3
Theresa Wickboldt Black Balaika Grasleben 6
Marie Wilts Black Balaika Grasleben 5
Marie Wilts Black Balaika Groß Denkte 3

 Dressurreiterwettbewerb 
Markus Ausweger Seriano Vorsfelde 4
Carl-Justus Becker Amiga Bonita Grafhorst 1
Carl-Justus Becker Amiga Bonita Groß Denkte 8
Franziska Becker Littlefoot Groß Denkte 4
Annika Bloch  Orlando Hohenhameln 2
Annika Bloch  Orlando Liebenburg 3
Annika Bloch  Orlando Beedenbostel 7
Annika Bloch  Orlando Königslutter 2
Annika Bloch  Cosmopoliton Vorsfelde 3

Alina Kapahnke Wilma Madamenweg 5
Celine Lehmann Allegro Harbansen 7
Celine Lehmann Allegro Liebenburg 2
Gesa Lübbecke Nele Liebenburg 1
Clara Matthes Romantik Vorsfelde 4
Clara Matthes Romantik Madamenweg 10
Lotta Stürmer Bernie Grasleben 9
Helen Weiß For Motion Königslutter 4
Friederike Zorn Avalon Grafhorst 4
   
 Pony-Dressurreiterwettbewerb 
Celine Lehmann Allegro Clenze 2
   
 Dressurwettbewerb 
Silke Heitmann Ustinov Madamenweg 4
Celine Lehmann Allegro Thönse 1
Gesa Lübbecke  Nele Meine 10
Pia Matthes Romantik Königslutter 8
Michelle Vogt Doraja Meine 3
Jule Winkelhaus Arola Hattorf 1
Jule Winkelhaus Arola Groß Denkte 5
Friederike Zorn Avalon Grafhorst 6
   
 Dressurprüfung Kl. E 
Pia Matthes Romantik Hannover 4
Pia Matthes Romantik Vorsfelde 1
Vanessa Schnabel John Barwedel 2
Jule Winkelhaus Arola Kolshorn 4
Edwina Zichy Black Balaika Barwedel 3
   

 Dressurreiterprüfung Kl. A 
Franziska Bloch Avalon Clenze 8
Lena Hasenbein Lacroix Barwedel 2
Vanessa Schnabel John Lamspringe 10
Vanessa Schnabel John Königslutter 4
Edwina Zichy Scapino Westercelle 6
   
 Dressurpferdeprüfung Kl. A 
Ann-Christin Klaus Rubignon Vorsfelde 5
Leonie Eggers Diamond Dream Zeven 7
Leonie Eggers La Mette-Marit Sottrum 9
Leonie Eggers La Mette-Marit Lohberg 5
Maria Hagebölling Lord Capri Barwedel 10
Maria Hagebölling Lord Capri Vorsfelde 2
Maria Hagebölling Lord Capri Königslutter 1
Maria Hagebölling Lord Capri Halchter 5
Maria Hagebölling Lord Capri Meine 2
Alexandra Lengler Doraja Hänigsen 4
   
 Dressurprüfung Kl. A* 
Katrin Beddig Fleur Madamenweg 10
Maria Hagebölling Lord Capri Halchter 7
Lena Hasenbein Lacroix HI-Marienburg 6
Pia Matthes Romantik Müden/Aller 9
Vanessa Schnabel John Lamspringe 4
Vanessa Schnabel John Meine 1
Michelle Vogt Doraja Hänigsen 8
Michelle Vogt Doraja Meine 7
Jule Winkelhaus Arola Groß Denkte 3
   
 Mannschafts-Dressurprüfung Kl. A* 
Gila Bonhardt Seriano Meine 4
Henrik Fischer Lacroix Meine 4
Simone Fischer (Mannschaftsführerin) Meine 4
Maria Hagebölling Lord Capri Meine 4
Vanessa Schnabel John Meine 4
   
 Pony-Mannschaftsdressurprüfung Kl. A* 
Edwina Zichy Scapino Berkhof 4
   
 Landesponystandarte Kl. A* 
Edwina Zichy Scapino Berkhof 4

 Dressurprüfung Kl. A** 
Katrin Beddig Fleur Uetze-Katensen 5
Maria Hagebölling Lord Capri Uetze-Katensen 3
   

 Dressurreiterprüfung Kl. L 
Maria Hagebölling Rio Moreno Lamspringe 1
Maria Hagebölling Rio Moreno Uetze-Katensen 5

 Dressurprüfung Kl. L*-Trense 
Maria Hagebölling Rio Moreno Madamenweg 9
Maria Hagebölling Rio Moreno Vorsfelde 10
Maria Hagebölling Rio Moreno Königslutter 2
Maria Hagebölling Rio Moreno Uetze-Katensen 5
Maria Hagebölling Rio Moreno Halchter 6
Maria Hagebölling Rio Moreno Meine 1

 Dressurprüfung Kl. L*- Kandare 
Maria Hagebölling Rio Moreno Madamenweg 7
Maria Hagebölling Rio Moreno Vorsfelde 5
Maria Hagebölling Rio Moreno Königslutter 6
Maria Hagebölling Rio Moreno Uetze-Katensen 3
Maria Hagebölling Clooney Uetze-Katensen 2
Maria Hagebölling Rio Moreno Meine 1
Maria Hagebölling Clooney Meine 3

 Dressurprüfung Kl. L**- Kandare 
Maria Hagebölling Rio Moreno Lamspringe 1

 Dressurprüfung Kl. M* 
Maria Hagebölling Clooney Meine 2

 Jump and Run 
Luisa Münnich Rosanna Engelbostel 9
Luisa Münnich Rosanna Halchter 2
   
 Springreiterwettbewerb 
Carl-Justus Becker Amiga Bonita Grasleben 3
Carl-Justus Becker Amiga Bonita Groß Denkte 4
Franziska Becker Littlefoot Groß Denkte 3
Annika Bloch Cosmopoliton Harbansen 2
Annika Bloch Orlando Hohenhameln 4
Annika Bloch Orlando Liebenburg 5
Marielle Förster Conteur Lamspringe 3
Celine Lehmann Allegro Harbansen 5
Celine Lehmann Allegro Hohenhameln 3
Celine Lehmann Allegro Grasleben 10
Celine Lehmann Allegro Liebenburg 3
Celine Lehmann Allegro Beedenbostel 6
Celine Lehmann Allegro Thönse 7
Celine Lehmann Allegro Groß Denkte 1
Gesa Lübbecke Nele Liebenburg 2
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Gesa Lübbecke Nele Groß Denkte 2
Gesa Lübbecke Nele Meine 3
Clara Matthes Poseidon Königslutter 5
Clara Matthes Poseidon Hänigsen 4
Helen Weiß For Motion Königslutter 1
Helen Weiß For Motion Engelbostel 4
Helen Weiß For Motion Harsum 1
Friederike Zorn Avalon Grafhorst 2

 Pony-Springreiterwettbewerb 
Celine Lehmann Allegro Clenze 6

 Stilspringwettbewerb 
Franziska Bloch Avalon Liebenburg 8
Franziska Bloch Avalon Grasleben 3
Celine Lehmann Allegro Hohenhameln 5
Celine Lehmann Allegro Grasleben 5
Celine Lehmann Allegro Grasleben 4
Celine Lehmann Allegro Liebenburg 11
Pia Matthes Romantik Madamenweg 6
Pia Matthes Romantik Müden/Aller 11
Luisa Münnich Rosanna Hohenhameln 1
Anne Sophie Salge Cillit Madamenweg 4
Helen Weiß For Motion Barwedel 1
Helen Weiß For Motion Echte 2
Edwina Zichy Black Balaika Grasleben 2
Edwina Zichy Black Balaika Grasleben 2
Edwina Zichy Black Balaika Hohenhameln 2
Edwina Zichy Black Balaika Grassleben 2

 Stilspringwettbewerb ohne erlaubte Zeit 
Celine Lehmann Allegro Groß Denkte 2
Clara Matthes Poseidon Hänigsen 3

 Stilspringwettbewerb mit erlaubter Zeit 
Celine Lehmann Allegro Groß Denkte 11

 Standardspringwettbewerb 
Annika Bloch Cosmopoliton Groß Denkte 12
Celine Lehmann Allegro HI-Marienburg 11
Celine Lehmann Allegro Groß Denkte 8

 Springwettbewerb 
Anjana Lange Lola Moorhof 3

 Zwei-Phasen-Springwettbewerb 
Franziska Bloch Avalon Liebenburg 
 Pony-Springreiter-Wettbewerb  
Annika Bloch Orlando Clenze 4

 Zwei-Phasen-Springprüfung Kl. E 
Franziska Bloch Avalon Clenze 10

 Stilspringprüfung Kl. E 
Annika Bloch Cosmopoliton Vorsfelde 8
Pia Matthes Romantik Hannover 9
Luisa Münnich Rosanna Grafhorst 5
Edwina Zichy Black Balaika Westercelle 4
Edwina Zichy Black Balaika Hannover 1
Edwina Zichy Black Balaika Barwedel 2
Edwina Zichy Black Balaika Rittierode 5

 Springprüfung Kl. E 
Luisa Münnich Rosanna Lamspringe 8
Edwina Zichy Black Balaika Bad Lauterberg 5

 Springwettbewerb Kl. A 
Franziska Bloch Avalon Grasleben 4
Edwina Zichy Scapino Grasleben 3
   
 Springpferdeprüfung Kl. A* 
Michaela Bobinger Cassidia Grasleben 3
   
 Springpferdeprüfung Kl. A** 
Michaela Bobinger Cassidia Königslutter 4
Michaela Bobinger Cassidia Stelingen 3
Michaela Bobinger Cassidia Halchter 9
Michaela Bobinger Cassidia Meine 5

 Stilspringprüfung Kl. A* 
Franziska Bloch Avalon Liebenburg 5
Franziska Bloch Avalon Müden/Aller 1
Franziska Bloch Avalon Zobbenitz 5
Michael Bobinger Cassidia Vorsfelde 3
Stephanie Dräger Windera Burgdorf 5
Stephanie Dräger Windera Königslutter 10
Maria Hagebölling Rio Moreno Madamenweg 5
Maria Hagebölling Rio Moreno Königslutter 1
Alexandra Lengler Amiga Bonita Madamenweg 1
Pia Matthes Romantik Königslutter 3
Julia Mayer For Motion Allersehl 3
Julia Mayer For Motion Vorsfelde 14

Julia Mayer For Motion Königslutter 8
Julia Mayer For Motion Meine 6
Till Möller Casanova Wilkenburg 2
Luisa Münnich Rosanna Hohenhameln 6
Luisa Münnich Rosanna Vorsfelde 4
Luisa Münnich Rosanna Königslutter 3
Luisa Münnich Rosanna Halchter 8
Laura Schmidt Limbo Königslutter 10
Laura Schmidt Limbo Vorsfelde 7
Edwina Zichy Scapino Hohenhameln 2
Edwina Zichy Scapino Allersehl 1
Edwina Zichy Scapino Barwedel 3
Edwina Zichy Scapino Königslutter 4
Edwina Zichy Scapino Bad Lauterberg 3
Edwina Zichy Scapino Echte 1
Edwina Zichy Scapino Lehrte-Arpke 2
Edwina Zichy Scapino Berkhof 4
   
 Stilspringprüfung m. Stechen Kl. A* 
Franziska Bloch Avalon Grasleben 7
Edwina Zichy Scapino Groß Denkte 1

 Stilspringprüfung Weg/Zeit Kl. A* 
Julia Mayer For Motion Uetze-Katensen 10
Luisa Münnich Rosanna Uetze-Katensen 7
Edwina Zichy Scapino Uetze-Katensen 5

 Stilspringprüfung m. Standardanford. Kl. A* 
Alexandra Lengler Amiga Bonita Groß Denkte 5

 Glücksspringprüfung Kl. A* 
Julia Mayer For Motion Stelingen 3

 Punktespringprüfung m. Joker Kl. A* 
Julia Mayer For Motion Lehrte-Arpke 4

 Springprüfung Kl. A* 
Franziska Bloch Avalon Liebenburg 8
Julia Mayer For Motion Echte 1
Laura Schmidt Limbo HI-Marienburg 6
Edwina Zichy Scapino Grasleben 2
Edwina Zichy Scapino Rittierode 3

 Springprüfung Kl. A** 
Stephanie Krämer Conteur Königslutter 8
Stephanie Krämer Conteur Brelingen 1
Alexandra Lengler Amiga Bonita Barwedel 5

Julia Mayer For Motion Barwedel 2
Julia Mayer For Motion Königslutter 6
Julia Mayer For Motion Hänigsen 1
Laura Schmidt Limbo Königslutter 4
Edwina Zichy Scapino Hannover 7
Edwina Zichy Scapino Allersehl 6
Edwina Zichy Scapino Kolshorn 5
Edwina Zichy Scapino Thönse 7
Edwina Zichy Scapino Groß Denkte 4
Edwina Zichy Scapino Lehrte-Arpke 6

 Punktespringprüfung Kl. A** 
Franziska Bloch Avalon Halchter 10
Stephanie Krämer Conteur Eisleben 5
Julia Mayer For Motion Uetze-Katensen 7
Julia Mayer For Motion Gronau 2
Laura Schmidt Limbo Wanzleben 6

 Stilspringprüfung Kl. L 
Henrik Fischer Lacroix HI-Marienburg 4
   
 Stilspringprüfung Kl. L m. Stechen 
Lisa Isensee Skuby Doo Meine 5
Henrik Fischer Lacroix Meine 1

 Springprüfung Kl. L 
Henrik Fischer Lacroix HI-Marienburg 1
Lisa Isensee Skuby Doo Königslutter 3
Lisa Isensee Skuby Doo Königslutter 5
Lisa Isensee Skuby Doo Holtensen 2
Lisa Isensee Skuby Doo Eisdorf 2
Julia Mayer For Motion Brelingen 11

 Punkte-Springprüfung Kl. L 
Franziska Bloch Avalon Groß Denkte 6
Lisa Isensee Skuby Doo Lamspringe 2
Stephanie Krämer Conteur Uetze-Katensen 4

 Zwei-Phasen-Springprüfung Kl. L 
Lisa Isensee Pearl Harbor Müden/Aller 3
Lisa Isensee Skuby Doo Müden/Aller 6
Lisa Isensee Skuby Doo Bad Sachsa 3
Lisa Isensee Skuby Doo Meine 6

 Springprüfung Kl. L m. Stechen 
Till Möller Casanova Echte 4
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… und was noch so war:
Till Möller ist als Teilnehmer an der Weltmeis-
terschaft der Studentenreiter in Abu Dhabi no-
miniert worden! Sein Weg dorthin führte über 
einzelne Turniere und über die Teilnahme an 

den Deutschen Studentenmeisterschaften. 
Auch ein erfolgreiches Probereiten in Waren-
dorf gehörte zur Qualifikation für diese  Welt-
meisterschaft. 

Ein toller Erfolg für ihn – und ein bisschen 
auch für unseren Verein! Wir gratulieren ihm 
sehr herzlich und wünschen ihm viel Erfolg.

 Helmut Rothert

 TOP 1  Begrüßung, Feststellung der ordnungs-
gemäßen Einladung sowie der Anwesenheit
Um 19.18 Uhr eröffnete die erste Vorsitzende Mo-
nika Bergmann die Mitgliederversammlung und be-
grüßte die Anwesenden. Sie stellte fest, dass nach 
ordnungsgemäßer Einladung die Beschlussfähigkeit 
der Versammlung gegeben sei. Die Anwesenheit wur-
de in einer Liste festgehalten. 40 stimmberechtigte 
Mitglieder waren anwesend.
Mit einer Schweigeminute wurde an die kürzlich ver-
storbene Brigitte Porzig gedacht.

 TOP 2  Genehmigung der Tagesordnung
Frau Bergmann stellte den Antrag auf Genehmigung 
der Tagesordnung. Diese erfolgte einstimmig – ohne 
Enthaltungen.

 TOP 3  Genehmigung des Protokolls der Mit-
gliederversammlung vom 07.03.2013
Das Protokoll der letzten Mitgliederversammlung 
wurde in der Vereinszeitschrift „Schopf & Schweif“ 
veröffentlicht und zusätzlich den Mitgliedern mit 
der Einladung zur Versammlung zugesandt. Auf das 

Verlesen des Protokolls wurde verzichtet. Die Nie-
derschrift wurde einstimmig – bei Enthaltung der 
Schriftwartin – genehmigt.

 TOP 4  Tätigkeitsberichte
Vorstand
Die Vorsitzende berichtete über die Veranstaltungen 
des vergangenen Jahres. So wurden im Februar Ma-
ria Hagebölling und Vanessa Schnabel zu den neuen 
Jugendsprechern gewählt. Anlässlich des runden 
Geburtstages unserer langjährigen Kassenwartin 
Wiltrud Jagow am 08.02.2013 waren einige Vereins-
mitglieder zu Fuß und zu Pferd zum Spalierstehen 
zusammen gekommen und haben eine Torte über-
reicht. Am 16.02.2013 gab es ein Faschingsreiten. 
Am 07.03.2013 wurde die Mitgliederversammlung 
abgehalten. In den Osterferien hielt Gundula Fischer 
einen Abzeichen-Lehrgang ab. Am 20.04.2013 or-
ganisierten Maria Hagebölling, Vanessa Schnabel 
und Anika Oppermann einen Ausritt mit einigen Ju-
gendlichen zum Fahrplatz. Weiterhin gab es ein Tref-
fen aller Schulpferdereiter, um sich besser kennen 
zu lernen und die Pflege und das Rausstellen 

Futterhandel Detlef Nolte
Hunde, Katzen, Hühner, Pferde, Kaninchen  

und Vogelfutter, Katzenstreu, Kauartikel

 Futterhandel Nolte Mo – Fr 10 – 13 und 15 – 18 Uhr
 Bevenroder Str. 3 Sa 9 – 12 Uhr
 38108 Braunschweig Telefon 05 31 / 23 71 898

Einfach ausschneiden: 
Gegen Vorlage dieser Anzeige erhalten Sie einmalig 5 % Rabatt für Ihren Einkauf!

Protokoll der Mitgliederversammlung  
des Pony- und Reit-Club Volkmarode u.U. e.V.
am 13.03.2013 im Gasthaus „Weddeler Hof“, Dorfstraße 23, 38162 Weddel

 Springprüfung Kl. L m. Siegerrunde 
Lisa Isensee Skuby Doo Bad Sachsa 4
 Mannschafts-Springprüfung Kl. L 
Lisa Isensee Pearl Harbor Müden/Aller 1
Lisa Isensee Skuby Doo Königslutter 1

 Springprüfung Kl. M* m. Stechen 
Sitta Waitz Emmi Müden/Aller 10

 Zwei-Phasen-Springprüfung Kl. M** 
Sitta Waitz Emmi Calvörde 3

 Punkte-Springprüfung Kl. M* 
Lisa Isensee Skuby Doo HI-Marienburg 7
Sitta Waitz Emmi Müden/Aller 6
Sitta Waitz Emmi Zobbenitz 2
Sitta Waitz Emmi Zobbenitz 4

 Punkte-Springprüfung Kl. M* m. Joker 
Henrik Fischer Lacroix Grasleben 10

 Kreismeisterschaft Springen 
Henrik Fischer Lacroix Madamenweg 3

 Kombinationswertung DRW + SPW 
Annika Bloch Orlando Königslutter 3
Celine Lehmann Allegro Thönse 1
Helen Weiß For Motion Königslutter 1

 Kombinationswertung Kl. E 
Pia Matthes Romantik Hannover 2
Edwina Zichy    Scapino/Black Balaika Westercelle 4
Edwina Zichy Black Balaika Hannover 4

31

6 
Platzierungen

39
× 

3. 
Platz

37× 2. Platz

37

× 1. Platz

Das Team für die Weltmeisterschaften der 
Studentenreiter 2014 in Abu Dhabi steht fest: Marian 
Altemeier, Johanna Hüttich, Magdalena Preisler und 
Till Möller (von links) mit Aktivensprecherin Britta 
Knaup und Disziplinchef Martin Kronenberg.

>
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weiterer Dressur-Lehrgang bei Henning Lehrmann 
und ein Spring-Lehrgang bei Malte Weichsler. Es sei 
erwähnt, dass der Unkostenbeitrag für Henning Lehr-
mann auf dessen Wunsch an eine Partnerschaft für 
Afrika gespendet wurde.
Gundula Fischer plant einen Basispass- und Abzei-
chen-Lehrgang zu Ostern. Weitere Lehrgänge sollen 
noch folgen.
Torsten Bergmann informierte von den Arbeitsdiens-
ten und einem Container-Kauf für Hindernismaterial, 
durch den unterm Schauer viel Platz zum Sitzen ge-
schaffen wurde.
Henning Wullbrandt berichtete von zwei durchge-
führten Lehrgängen mit Silke Gärtner.
Der Freizeitreiterausschuss ist zur Zeit nicht besetzt.
Für den Vergnügungsausschuss sprach Carola Zorn 
von dem gut funktionierendem Team. Es gab genü-
gend Hilfe bei Einkauf, auf dem Turnier und auch 
dem Aufräumen. Trotzdem sollten ruhig neue Mit-
glieder mehr motiviert und die Aufgabenteilung noch 
verbessert werden.
Kassenwartin: Wiltrud Jagow erläuterte ausführlich 
die Einnahmen und Ausgaben des Vereins im letzten 
Jahr und berichtete über den aktuellen Kassenstand.
Kassenrevisoren: Katja Matthes berichtete von der 
Kassenprüfung zusammen mit Alexandra Lengler am 
04.03.2014. Laut der Kassenprüfer konnten trotz in-
tensiver Suche keine Fehler entdeckt werden.

 TOP 5  Entlastung der Kassenwartin
Die Kassenrevisorin Katja Matthes beantragte die 
Entlastung der Kassenwartin. Dem Antrag auf Entlas-
tung der Kassenwartin wurde - ohne Gegenstimmen, 
bei Enthaltung der Kassenwartin - stattgegeben.

 TOP 6  Entlastung des Vorstandes
Der Ehrenvorsitzende Karl-Albert Biermann dankte 
im Namen der Vereinsmitglieder für die Arbeit des 
Vorstandes und beantragte die Entlastung des Vor-
standes. Dem Antrag auf Entlastung wurde – ohne 
Gegenstimmen, bei Enthaltung des Vorstandes – 
stattgegeben.

 TOP 7  Wahlen
Vorstand
Die erste Vorsitzende schlug vor, die Besetzung des 
Vorstandes beizubehalten. Diesem Vorschlag stimm-

ten die Vereinsmitglieder – ohne Gegenstimmen – bei 
Enthaltung des Vorstandes zu. Der Vorstand nahm 
die Wahl an. Allerdings kündigte Frau Bergmann an, 
das Amt der ersten Vorsitzenden in nächster Zeit auf-
geben zu wollen.
1. Vorsitzende Monika Bergmann
2. Vorsitzender Michael Zichy
Schriftführer Corinna Oppermann
Kassenwart Wiltrud Jagow
Jugendwart Viola Lehmann
Kassenrevisor
Als Kassenrevisor schied Alexandra Lengler aus. 
Zur Nachfolgerin wurde Julius Greve – ohne Gegen-
stimmen oder Enthaltungen – gewählt. Er nahm die 
Wahl an.
Kassenrevisoren
Katja Matthes, Julius Greve
Ausschüsse
Katrin Beddig verlässt den Sportausschuss Reiten. 
Dafür wurde Carola Möller ohne Gegenstimmen und 
Enthaltungen gewählt.
Sportausschuss Reiten
Gundula Fischer, Torsten Bergmann, Uwe Willems, 
Wiebke Schmaljohann, Carola Möller
Der Freizeitreiterausschuss bleibt weiterhin 
unbesetzt.
Vergnügungsausschuss
Beim Vergnügungsausschuss schied Markus Aus-
weger aus. Als Ersatz wurden Andrea Körtge und 
Sabine Wathsack – ohne Gegenstimmen oder Ent-
haltungen – gewählt. Ansonsten wurde die vorherige 
Besetzung wieder gewählt. Alle nahmen die Wahl an.
Vergnügungsausschuss
Beate Eggers, Katharina Zichy, Karl Binner
Carola Zorn, Andrea Körtge, Sabine Wathsack
Aus dem Ehrenrat schied wegen Abwesenheit Silvia 
Brab aus. Beate Kapahnke schied als Ersatzmit-
glied aus. Als Ersatz wurden vorgeschlagen Martin 
Geesink und Henning Wullbrandt. Alle nahmen die 
Wahl an.
Ehrenrat
Karl-Albert Biermann, Dr. Helmut Rothert, Bärbel 
Springer, Martin Geesink (Ersatzmitglied), Henning 
Wullbrandt (Ersatzmitglied)
Monika Bergmann dankte den Ausgeschiedenen für 
Ihre Hilfe und ihr Engagement im Verein und gratu-
lierte den Neugewählten.

oder Reiten der Schulpferde besser zu organisieren. 
Am 11.05.2013 ritten etwa zehn Reiter zu Ehren der 
Hochzeit unseres Vereinsmitgliedes Saskia Heit-
mann geb. Jasper trotz Wolkenbruch und Unwetter 
nach Hondelage. Am 25. und 26.05. hielt Silke Gärt-
ner den ersten Lehrgang, vom 31.07. bis 02.08. den 
zweiten Lehrgang ab. Am 04.08.2013 organisierten 
die Jugendsprecher einen Schulpferdepflegetag mit 
anschließender Übernachtung der jugendlichen Mit-
glieder in der kleinen Reithalle. Ende August 2013 
wurden Vereinsjacken bestellt.
Vom 13. bis 15. September wurde das September-
Turnier abgehalten. Erstmals mit Ausrichtung des 
Finales zum Heide-Derby, einer Mannschaftsprüfung 
der Bezirksstandarte und am Samstagabend mit 
einer Flutlichtveranstaltung. Die Ausschreibung der 
einzelnen Prüfungen wurde großzügiger gestaltet, 
damit die vereinseigenen Reiter mehr Startmöglich-
keiten hatten. Durch das nicht so gute Wetter, gab es 
nur wenig Zeitverzug. Bei besserem Wetter hätten wir 
jedoch sicher Zeitprobleme gehabt.
Erstmals beteiligte sich der Verein an der FN-Aktion 
„Pony on Tour“, von dem auch in der Braunschweiger 
Zeitung berichtet wurde. Für die Unterstützung dieser 
Aktion bedankte sich die Vorsitzende bei den Helfern 
und Organisatoren Viola Lehmann, Anika Opper-
mann, Gudrun Wiegand, Maria Hagebölling, Brigitte 
Niemsch und Gundula, Henrik und Lothar Fischer. 
Den Abschluss des Jahres bildete im Dezember das 
traditionelle Weihnachtsreiten diesmal mit modernem 
Märchen. Schlussendlich berichtete die Vorsitzende 
von einem im letzten Jahr geschlossenen Kooperati-
onsvertrag mit der Comeniusschule. Hier wird benach-
teiligten Kindern die Möglichkeit gegeben bei Gundula 
Fischer und Maria Hagebölling Reitunterricht zu erhal-
ten. Bereits am 25.01.2014 gab es die erste Jugend-
versammlung mit der Wahl von Friedericke Binner, die 
für Vanessa Schnabel gewählt wurde.
Die Vorsitzende berichtete von den Investitionen im 
Jahr 2013. Es wurden mehrere Cavalettis, Dressur-
platzabgrenzungen, ein Briefkasten, mehrere Tische 
und Bänke, sowie ein Fahnendruck mit dem Vereins-
logo angeschafft.
Im letzten Jahr wurden monatlich Vorstandssitzungen 
und mehrere Jugendversammlungen abgehalten, mit 
gern gesehener, reger Beteiligung der Mitglieder. Die 
Vorstandsitzungen sind jeden ersten Montag im Mo-

nat. Hier haben alle Vereinsmitglieder ab 20 Uhr die 
Möglichkeit mit dem Vorstand Kontakt aufzunehmen, 
um Feedback, Anregungen oder auch Kritik zu äußern.
Die Vorsitzende erinnerte an die Einhaltung der 
Vereinsregeln. So sollen auf allen Plätzen, auf den 
Straßen, den Paddocks und dem Hof die Pferdeäpfel 
eingesammelt und auch Äppelboy und Schubkarren 
geleert werden. Hunde sind an der Leine zu führen. 
Reiten hat Vorrang vor dem Longieren und Longieren 
vor dem Führen der Pferde. Das Laufenlassen der 
Pferde darf nur bei unbesetzter Halle erfolgen.
Weiterhin wurde der Beschluss gefasst, die Nutzung 
des Springplatzes und der Vereinspaddocks an die 
Hoföffnungszeiten anzupassen, d.h. Montag bis 
Samstag bis 22 Uhr, Sonntags bis 14 Uhr.
Frau Bergmann berichtete vom Ausschluss säumiger 
Mitglieder. Der Vorstand wurde von der Mitglieder-
versammlung ermächtigt, Mitglieder, die zwei Jahre 
in Folge ihren Beitrag nicht zahlen, auszuschließen. 
Zum Jahresende 2013 betraf dies 1 Mitglied.
Die Vorsitzende dankte den Mitgliedern, allen Aus-
schüssen, den Turnierhelfern, Turnierreitern und 
Lehrgangsteilnehmern, Kuchenbäckern für ihr Enga-
gement den Verein zu unterstützen, ihn sportlich zu 
vertreten und nach außen zu präsentieren. Besonde-
rer Dank gilt den Erbauern des „Kindersprunges“ für 
das letzte Turnier. Außerdem Ralf Jaenicke, der für 
seine ehrenamtliche Tätigkeit von seinem Arbeitge-
ber BS Energy 500 € als Spende für den PRC bekam. 
Besonderen Dank auch an Marie-Christine Wolfrum, 
die im letzten Jahr das Layout des Programmheftes, 
die Vereinszeitung „Schopf & Schweif“ und einen 
Turnierrückblick für die Sponsoren völlig neu und 
sehr professionell gestaltete.
Zuletzt erwähnte Monika Bergmann die Mitglie-
derstatistik: Anfang des Jahres 2013 waren 239 
Mitglieder, Ende des Jahres 244 Mitglieder zu ver-
zeichnen. Aktuell zur Mitgliederversammlung sind es 
bereits 249 Mitglieder.
Ausschüsse
Für den Sportausschuss Reiten informierte Gundula 
Fischer über die Tätigkeiten des Sportausschusses 
und die Turnieraktivitäten unseres Vereines. In 2013 
erreichten unsere Turnierreiter mehr als 306 Platzie-
rungen. Sie berichtete von mehreren Lehrgängen, die 
bereits Anfang dieses Jahres durchgeführt wurden. 
So ein Dressur-Lehrgang bei Patricia Dörschel, ein >
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 TOP 8  Anträge
Es lagen keine schriftlichen Anträge vor.

 TOP 9  Verschiedenes
Mitgliederehrung
Die Ehrennadel des PRCV für 10jährige Mitglied-
schaft wurde Leonie Eggers verliehen. Außerdem 
erhielt Dorit Pätsch in Abwesenheit die Ehrennadel 
für 25jährige Mitgliedschaft.
Der Ehrenvorsitzende nahm mit einigen netten An-
ekdoten die Ehrung für die 40jährige Mitgliedschaft 
unserer ersten Vorsitzenden Monika Bergmann vor.
Investitionen
Die Vorsitzende Monika Bergmann stellte die geplan-
ten Investitionen für 2014 vor.
So soll je ein weiterer Container für Material bzw. 
ein Richtercontainer angeschafft werden. Der 
Meldestellen-Container muss im Fußbodenbereich 
repariert, neu angestrichen und verkabelt werden. 
Weiterhin soll die Grillecke mit Dunstabzugshaube, 
Wanderneuerung möglicherweise mit Fliesen und 
Fensteraustausch neu gestaltet werden. Geld für 
die Anschaffung eines neuen Schulpferdes oder 
-Ponys ist ebenfalls einzuplanen. Die Größe des 
Weinzeltes reicht nicht aus. Hier wird über einen 
Kauf eines großen Zeltes nachgedacht. Ferner soll 
nun auch der Longierzirkel angelegt werden, was im 
letzten Jahr mangels Helfer und schlechten Wetters 
unterblieb. Der Sportausschuss Reiten möchte in 
diesem Jahr ca. 2 Hindernisse in Eigenregie bau-
en, so auch wieder ein Kindersprung, dafür muss 
das notwendige Material eingekauft werden. Für 
Jugendveranstaltungen ist ebenfalls ein kleinerer 
Betrag vorzusehen.
Torsten Bergmann stellt die Idee des Containerkaufs 
näher vor. Im letzten Jahr wurde bereits ein großer 
Container für das Hindernismaterial angeschafft, 
sodass der Schauer deutlich weniger voll gestellt 
ist. Zu jedem Turnier müssen wir von Sponsoren im-
mer wieder mehrere Richterwagen besorgen, d. h. 
eine gewisse Abhängigkeit ist vorhanden. Die Idee 
ist, den vorhanden Materialcontainer am Wall am 
Springplatz zu platzieren und einen weiteren Contai-
ner zu kaufen, der oben drauf gestellt wird und als 
festinstallierter Richterwagen genutzt werden kann. 
Nötig wären somit der Containerkauf, die Herstellung 

einer Treppe, die Stromversorgung durch Ziehen ei-
nes Erdkabels und das Anstreichen.
Katja Matthes wendet ein, das der Container auch 
in die Landschaft passen muss, also auch schön 
aussehen soll.
Maria Hagebölling fragte nach der Stelle. Die kur-
ze Seite des Springplatzes bietet einen sehr guten 
Überblick, gute Erreichbarkeit und ist windgeschützt.
Außerdem soll der Springplatz mit insgesamt vier 
LED-Strahlern ausgeleuchtet werden. Ein Probe-
strahler wurde bereits ausprobiert, was gut funkti-
oniert hat. Die Strahler sollen am Schauer und am 
neuen Container angebracht werden.
Carola Möller bittet die Ausstattung der Schulpfer-
de zu prüfen und vielleicht auch um Neukauf von 
Schabracken. Viola Lehmann hat einiges über und 
will spenden.
Frau Bergmann bat um die Genehmigung einer pau-
schalen Summe für die genannten Investitionen von 
13.500 €. Die Investitionen wurden – ohne Gegen-
stimmen bei vier Enthaltungen – genehmigt.
Ausblick Veranstaltungen 2014
Die Vorsitzende berichtete von den geplanten Ver-
anstaltungen.
Neben den bereits durchgeführten Lehrgängen wird 
Gundula Fischer in den Osterferien einen weiteren 
Lehrgang mit Abzeichenabnahme für Basispass 
und Reitabzeichen durchführen. Weitere Lehrgänge 
oder auch ein Trainingstag mit Richterbeurteilung 
sind geplant.
Vom 19. bis 21.09.2014 wird das Turnier ausgerich-
tet. Wiederum mit dem Finale des Heide-Derbys, 
einer Qualifikationsprüfung des Ruch-Cups für Junio-
ren und der Siegerehrung der Stadtmeisterschaften. 
Neue Prüfungen sind das Team-Springen und ein 
Dressur- Championat und am Samstagnachmittag 
ein zweites S-Springen, für das bereits ein Sponsor 
sicher ist.
Die Vorsitzende berichtet vom zukünftigen Wegfall 
der Großspende von jährlich 3.000,- € von einem 
langjährigen treuen Sponsor.
Am 11.10.2014 beteiligt sich der Verein mit Pony-
reiten am Siedlerfest in Volkmarode. Das Jahr 2014 
schließt traditionell mit dem Weihnachtsreiten ab.
Henning Wullbrandt berichtet von zwei geplan-
ten Lehrgängen mit Silke Gärtner vom 26. und 
27.04.2014 und vom 08. bis 10.09.2014. Nähere 

Details werden über die Homepage, den Newsletter 
und dem Schwarzen Brett bekannt gegeben. Die An-
meldung erfolgt per Email an Henning Wullbrandt.
Desweiteren gibt es den Wunsch der Jugend nach 
einem Sommerfest.
Beschluss Satzungsänderungen
Monika Bergmann berichtet vom Wunsch auf Na-
mensänderung der Mitglieder des Vergnügungs-
ausschusses. Außerdem soll ein Beschluss gefasst 
werden, ob die Einladungen zur Hauptversammlung 
zukünftig auch per Email verschickt werden dür-
fen. Juristisch gesehen ist die Email-Einladung als 
schriftlich anzusehen und kann mit Lesebestätigung 
verschickt werden.
Die Vorsitzende stellt beide Vorschläge zur Diskussi-
on. Es folgt eine 10minütige Pause.
Nach der Pause werden die verschiedenen Vorschlä-
ge für die Umbennung des Vergnügungsausschusses 
gesammelt, z.B. Eventplanung, Eventausschuss, 
Serviceausschuss, Cateringausschuss, Versor-
gungsausschuss, Festausschuss oder Veranstal-
tungsausschuss.
Zur Wahl gestellt wird Cateringausschuss. Die Anwe-
senden stimmen mit 34 Stimmen dafür – ohne Ge-
genstimmen und 5 Enthaltungen.
Von Ralf Jaenicke kommt der Hinweis, dass es nur 
eine inoffizielle Änderung sein kann, denn eine Sat-
zungsänderung kann nur auf konkreten Antrag vorge-
nommen werden.
Hinsichtlich des Versandes der Einladungen per 
Email wurde ohne Gegenstimmungen und Enthaltun-
gen dafür gestimmt.
Ausrichtung zweites Turnier
Zur Diskussion und Abstimmung wird die Ausrich-
tung eines zweiten Turniers gestellt. Gundula Fischer 
und der zweite Vorsitzende Michael Zichy stellen die 
Idee vor. Ab 2015 soll im Frühjahr abwechselnd ein 
WBO-Turnier und ein Pony-Turnier in der großen Halle 
durchgeführt werden, an jeweils zwei Tagen von klei-
nen Prüfungen bis zur Klasse L. Für die Ausrichtung 
eines Pony-Turniers würde der Verein einen Zuschuss 
von 500 € vom PSV Hannover erhalten.
Das Turnier würde aber nur durchgeführt werden, wenn 
genügend Sponsoren und auch Helfer im Vorfeld ge-
funden werden können. Das Catering sollte im kleinen 
Umfang durch den Cateringausschuss erfolgen. Auf 
ein Programmheft soll verzichtet werden. Ein Pony-

Turnier wäre sicher ein Imageprojekt, dass aber wahr-
scheinlich sehr gut ausgestattet wäre mit der Aus-
richtung der Pony-Standarte. Es folgt eine lebhafte 
Diskussion über das Für und Wieder. Ein Frühjahrster-
min darf nicht in Konkurrenz zu den Löwen-Classics, 
dem Turnier in Hohenhameln stehen und auch nicht 
in den Osterferien stattfinden. Katja Matthes wendet 
ein, dass im Verein gar nicht so viele Ponyreiter vor-
handen sind, die mitreiten könnten. Katharina Zichy 
spricht von einem eher negativen Image von WBO-Tur-
nieren. Die Schriftführerin Corinna Oppermann weist 
auf die Mehrbelastung durch ein zweites Turnier der 
Helfer hin und dem Risiko das Helfer vielleicht auf dem 
großen Turnier nicht mehr zur Verfügung stehen. Der 
Schriftführerin selbst wäre die Mehrbelastung zu viel, 
sodass sie für die Organisation eines zweiten Turniers 
und auch der Übernahme der Meldestelle nicht zur 
Verfügung stehen würde.
Zur Abstimmung wird zunächst ein Pony-Hallen-
Turnier im Frühjahr 2015 gestellt, das allerdings nur 
stattfindet, wenn genügend Sponsoren und Helfer 
zur Verfügung stehen. Dafür stimmen 28, bei 2 Ge-
genstimmen und 10 Enthaltungen.
Von Katja Matthes kommt der Vorschlag einen Kum-
merkasten für Nöte, Kritik und und Vorschläge der 
Vereinsmitglieder anzubringen. Dafür soll der norma-
le Vereinsbriefkasten genutzt werden.
Von Lothar Fischer erfolgt der Hinweis, dass auf-
grund der dringend notwendigen Änderung der 
Fruchtfolge das Turnier im nächsten Jahr vom 21. bis 
23.08.2015 stattfinden wird.
Gundula Fischer weist daraufhin hin, dass sich unser 
Vereinsmitglied Till Möller an der Teilnahme für die 
Studentenreiter-Weltmeisterschaft 2014 qualifiziert 
hat. Zunächst musste die WM aber aufgrund eines 
Pferdevirus in Dubai abgesagt werden, soll aber nun 
doch nur verschoben werden.
Sabine Wathsack dankt Michael Zichy für die Pflege 
der Homepage und für den Newsletter, durch den 
man über alle wichtigen Vereinsdinge informiert 
wird.

Nachdem keine weiteren Wortmeldungen vorlagen, 
schloss die Vorsitzende um 22.09 Uhr die Ver-
sammlung.

Braunschweig, den 13.03.2014
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Termine
Was mir so auffiel…
Am 12. März war unsere Hauptversammlung, 
die einmal im Jahr stattfinden muss. Das Echo 
auf die Einladung war dürftig. Was mich per-
sönlich sehr nachdenklich stimmte, war zu 
sehen, dass die 1. Vorsitzende Monika Berg-
mann, sehr gefrustet wirkte. Bei all ihrem En-
gagement, das Zeit und Kraft kostet, hat sie 
wohl den Eindruck gewonnen, nur eine „Ge-
schäftsführerin“ zu sein. 

Ein Verein sollte doch mit Leben erfüllt und 
nicht nur eine Ansammlung von Individualisten 
sein, die die gleiche Reitanlage nutzen. Jeder 

sollte auch mal ein bisschen Zeit und ein Ohr 
für den Anderen haben, sei es im Alltag oder 
auf Turnieren. Arbeitsstunden sind zwar Pflicht, 
aber das kann und sollte nicht alles sein. 

Darüber hinaus sind es, gemessen an der Mit-
gliederzahl, immer nur wenige, die sich z.B. 
direkt vor oder an den Turniertagen enorm 
einbringen. Vielleicht denkt jeder mal ein biss-
chen darüber nach, was er zum Vereinsleben 
beitragen kann.

 Anneliese Rothert

„Danke, Danke und 
nochmals: Danke!“
Für den „Auflauf“ an meinem runden Geburts-
tag im Januar bedanke ich mich bei euch al-
len ganz herzlich. Es war eine überwältigende 
Überraschung. So viel Aufmerksamkeit habe 
ich noch nie erlebt und schon gar nicht erwar-
tet. Es war ein unvergessliches Ereignis!

 Eure Anneliese Rothert

…und ein weiterer  
runder Geburtstag:
Unser „Mann am Grill“, Hel-
mut Porzig, wurde 70! 
Dazu gratulierte ihm 
Monika Bergmann, un-
sere erste Vorsitzen-
de, begleitet von einer 
kleinen Abordnung un-
seres Vereins.

Seit dem 01.01.2014 gibt es ein 
neues Reitabzeichen-System, es gibt 
jetzt die Reitabzeichen RA 10 (früher 
Steckenpferd) bis RA 1 (früher DRA 
Kl. I). Die RA 10 bis 6 können in be-
liebiger Reihenfolge abgelegt werden, 
ab RA 5 ist die Reihenfolge verpflich-
tend. Für das RA 5 (früher DRA Kl. IV) 
ist der Basispass oder aber, und das 
ist neu, RA 7 und 6 (früher Großes Huf-
eisen) erforderlich. 

Für weitere Informationen hat 
Michael Zichy, von ihm stammt 
auch diese Benachrichtigung, auf  
folgende Fundstelle im Internet 
hingewiesen. Hier können sich 
Interessierte das neue System als 
PDF-Datei herunterladen:

www.psvhan.de/images/files/
pdf/flyer/14fn_abzeichensys-
tem_flyer.pdf

Auch in diesem Jahr finden wieder die 
beliebten Silke Gärtner Lehrgänge zur 
Sitzschulung statt und es gibt noch freie 
Plätze. Der erste Termin wurde bereits 
Ende April mit großer Begeisterung 

wahrgenommen. Die Lehrgangsgebühr 
für die dreitägige Schulung im September beträgt für er-
wachsene Vereinsmitglieder 82,00 Euro. Kinder zahlen 
72,00 Euro. Die Anmeldung erfolgt bitte per E-Mail an 
Henning Wullbrandt: henning.wullbrandt@t-online.de.

Sa 10. Mai ab 10.30 Uhr
Sa 14. Juni ab 10.30 Uhr
Sa 12. Juli ab 10.30 Uhr
Sa 09. August ab 10.30 Uhr
Sa 16. August ab 10.30 Uhr
Sa 23. August ab 10.30 Uhr
Sa 30. August ab 10.30 Uhr

Sa 06. September ab 10.30 Uhr
Sa 13. September ab 10.30 Uhr
Mi 17. September ab 14.00 Uhr Turnieraufbau
Do 18. September ab 14.00 Uhr Turnieraufbau
Mo 22. September ab 11.00 Uhr Turnierabbau

Di 23. September ab 11.00 Uhr Turnierabbau

Sa 27. September ab 10.30 Uhr Turnierabbau

Unser großes Turnier findet wie ge-
wohnt am dritten Wochenende im 
September statt. Details werden 
rechtzeitig von den jeweiligen Aus-
schüssen bekannt gegeben. Wer 
sich schon jetzt als Helfer eintragen 
lassen möchte, kann sich an Gundula Fischer (Meldestelle, 
Startertafel), Beate Eggers und Katharina Zichy (Catering) 
und Torsten Bergmann (Parcours) wenden.

Dressur- & Sitzlehrgang 
bei Silke Gärtner

Arbeitsdienste 2014

Das September-Turnier 
„Volkmarode-Open“

September  2014
Freitag,

19. September  2014
Sonntag,

21.
bis

September  2014
Montag

8.
September  2014

Mittwoch

10.bis

Neues Reitabzeichen-System  2014
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